
Förderu n g von Stre u nerkatzen-Kastrati onskosten 2025 u. 2026
Das Wichtigste auf einen Blick:

Hinweis Die Begriffe ,,Kalze",,,Hauskatze", ,,Streunerkatze" und ,,Zuchtkahe" umfassen

jeweils weibliche und männliche Tiere.

Kastrationsqebot bei Katzen :

Hauskatzen, die Zugang ins Freie erhalten, sind von einem Tierarzt kastrieren zu lassen,

sofern es sich nicht um mittels Chip gekennzeichnete und registrierte Zuchtkatzen handelt

Auch bei Streunerkatzen, die niemandem gehören, ist die Kastration zu begrüßen und

verhindert viele Probleme. Aus diesem Grund bietet das Land NÖ eine Förderung der

Kastrationskosten von Streunerkatzen an.

Nähere lnfos auch unter Katzenhaltunq - Land Niederösterreich

Diese Förderung kann nicht für die Kastration von Hauskatzen abgerufen werden.

Haustiere sind vom Tierhalter bzw. der Tierhalterin auf eigene Kosten kastrieren zu lassen!

Fördervoraussetzunqen und Förderabwicklung:

Kastrieren der Tiere einzuholen;

Gemeinde (max. €"1 1 8,8O/KaVe bzw. €'61,20/Kater).

von 2l3der Kastrationskosten an das Land (Rechnung, Zahlungsbestätigung und

vom Tierarzt bzw. von der Tierärztin ausgefüllte Beilage 4 mitschicken).

Gemeinde nach dem 31.03., 30.06., 30.09. und 30.11. der Jahre 2025 und 2026

(evtl nach anteiliger Kürzung, falls das Budget aufgebraucht ist).


